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ÄNDERUNGSANTRÄGE

Der Ausschuss für Umweltfragen, öffentliche Gesundheit und Lebensmittelsicherheit ersucht 
den federführenden Fischereiausschuss, folgende Änderungsanträge zu berücksichtigen:

Änderungsantrag 1

Vorschlag für eine Verordnung
Artikel 13 – Absatz 3

Vorschlag der Kommission Geänderter Text

3. Abweichend von Artikel 15 Absatz
1 der Verordnung (EU) Nr. 1380/2013 ist 
es verboten, in der Freizeitfischerei mehr 
als einen Schwertfisch pro Tag und Schiff 
zu fangen, an Bord zu behalten, umzuladen 
oder anzulanden. Die Mitgliedstaaten 
treffen die erforderlichen Maßnahmen, um 
die Freisetzung von im Rahmen der 
Freizeitfischerei lebend gefangenem 
Schwertfisch sicherzustellen und zu 
vereinfachen.

3. Abweichend von Artikel 15 
Absatz 1 der Verordnung (EU) 
Nr. 1380/2013 ist es verboten, in der 
Freizeitfischerei mehr als einen 
Schwertfisch pro Tag und Schiff zu fangen, 
an Bord zu behalten, umzuladen oder 
anzulanden. Die Mitgliedstaaten treffen die 
erforderlichen Maßnahmen, um die 
Freisetzung von im Rahmen der 
Freizeitfischerei lebend gefangenem 
Schwertfisch sicherzustellen und zu 
vereinfachen, und sollten restriktivere 
Maßnahmen ergreifen können, mit denen 
Schwertfisch noch besser geschützt wird.

Änderungsantrag 2

Vorschlag für eine Verordnung
Artikel 15 – Absatz 1 – Buchstabe a

Vorschlag der Kommission Geänderter Text

(a) Fischereifahrzeuge, die 
Schwertfisch im Mittelmeer gezielt 
befischen;

(a) aktive Fischereifahrzeuge im Sinne 
der Verordnung (EU) Nr. 1380/2013, die
Schwertfisch im Mittelmeer gezielt 
befischen und gegebenenfalls über 
entsprechende Aufzeichnungen der 
Fänge verfügen;

Änderungsantrag 3

Vorschlag für eine Verordnung
Artikel 15 – Absatz 1 – Buchstabe b
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Vorschlag der Kommission Geänderter Text

(b) Fischereifahrzeuge, die 
Schwertfisch im Mittelmeer als Beifang 
fangen, und

(b) aktive Fischereifahrzeuge im Sinne 
der Verordnung (EU) Nr. 1380/2013, die 
Schwertfisch im Mittelmeer als Beifang 
fangen, und

Begründung

Mit diesem Bewirtschaftungsplan kann sichergestellt werden, dass Schiffe, denen die 
Fangtätigkeit in RFO-Gebieten erlaubt ist, auch tatsächlich aktiv oder in diesen Gebieten 
tätig sind. Präzise Informationen darüber, wo die Schiffe ihrer Fangtätigkeit nachgehen und 
auf welche Arten sie abzielen, sind eine grundlegende Voraussetzung dafür, dass Transparenz 
und Rechenschaftspflicht in der Fischerei weltweit sowie die nachhaltige Bewirtschaftung der 
Fischbestände gewährleistet werden können.

Änderungsantrag 4

Vorschlag für eine Verordnung
Artikel 20 – Absatz 2

Vorschlag der Kommission Geänderter Text

2. Jeder betroffene Mitgliedstaat trägt 
dafür Sorge, dass auf mindestens 20 % der 
pelagischen Langleinenfänger, die gezielt 
Schwertfisch im Mittelmeer befischen, 
nationale wissenschaftliche Beobachter 
entsandt werden. Der prozentuale Anteil 
wird in Fangtagen, Anzahl der Hols oder 
Fangreisen gemessen.

2. Jeder betroffene Mitgliedstaat trägt 
dafür Sorge, dass auf mindestens 30 % der 
pelagischen Langleinenfänger, die gezielt 
Schwertfisch im Mittelmeer befischen, 
nationale wissenschaftliche Beobachter 
entsandt werden. Der prozentuale Anteil 
wird in Fangtagen, Anzahl der Hols oder 
Fangreisen gemessen.

Begründung

Der wissenschaftliche Ausschuss der ICCAT empfiehlt bei dieser Art von Fanggerät eine 
Abdeckung mit Beobachtern von mindestens 20 %. Der alarmierende Zustand der 
Schwertfischbestände im Mittelmeer und die Tatsache, dass die Vorschriften kaum befolgt 
werden, erfordern eine hohe Beobachter-Abdeckungsquote, damit die Fangmengendaten 
umfassend und präzise erfasst werden, sodass dieser Wiederauffüllungsplan Wirkung zeigt.

Änderungsantrag 5

Vorschlag für eine Verordnung
Artikel 31 – Absatz 4 a (neu)
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Vorschlag der Kommission Geänderter Text

4a. Die in diesem Artikel genannten 
Jahresberichte werden auf der Website 
der Kommission veröffentlicht.
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